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1. Diskriminierungsfreier Netzzugang: 

 

1.1 Befürworten Sie die vorgeschlagene Lösung einer öffentlich-rechtlichen Anstalt für die 

 Sicherstellung einer diskriminierungsfreien Trassevergabestelle? 

1.2 Soll es Dritten, die nicht Eisenbahnverkehrsunternehmen sind, ermöglicht werden, 

 Trassenbestellungen vorzunehmen? 

1.3 Sind Sie mit den neuen Rollen und den dafür übertragenen regulatorischen Aufgaben 

 für die Sicherstellung eines diskriminierungsfreien Netzzugangs einverstanden? 

  

2. Interoperabilität der Eisenbahnen: 

 

2.1 Beinhaltet Ihrer Meinung nach die Liste der aufgezählten Interoperablen Strecken 

 (Anhang 1) alle für die Interop-Richtlinien zur Anwendung kommenden Strecken? 

2.2 Sehen Sie Argumente für oder gegen die Errichtung einer Konformitätsbewer-

 tungsstelle durch den Bund? Welche betriebs- und gesamtwirtschaftlichen Vor- und 

 Nachteile wären damit verbunden? 

 

3. Ausschreibungen im Busbereich: 

 

3.1 Begrüssen Sie die neue Möglichkeit, dass nach Ablauf einer Konzession gewählt wer-

 den kann, ob das Angebot im Busbereich ausgeschrieben und mit der Gewinnerin  

 eine Langzeitvereinbarung abgeschlossen werden kann oder, ob es weiter dem  

 herkömmlichen Bestellverfahren unterstellt werden soll? 

3.2 Erachten Sie die zwei neuen Instrumente "Langzeitvereinbarung" und „Ausschrei-

 bungsplanung" für den Busbereich als zweckmässig? 

3.3 Finden Sie es sinnvoll, wenn der Zuschlag sowie die Konzessionserteilung / 

 -erneuerung in derselben Verfügung geregelt werden?  

 

4. Finanzierung der Wehrdienste: 

 

4.1 Teilen Sie den Grundsatz, dass sich die Infrastrukturbetreiberinnen an den Vorhalte-

 kosten der Wehrdienste beteiligen müssen? 


